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Gernsbach im Dreissigjährigen Krieg

Vortrag zum Stadtjubiläum
„Absturz ins Elend“: Stadtarchivar Wolfgang Froese 
spricht am Sonntag um 18 Uhr in der Stadthalle.

„La forza del destino“
Giuseppe Verdis Oper live
am Dienstag um 19.15 Uhr
im Gernsbacher Kino

Wölfe im Schwarzwald
Vortrag von Peter Sürth
am Freitag um 18 Uhr,
Infozentrum Kaltenbronn

Kleine Eheverbrechen
Eine schwarze Komödie
von Freitag bis Sonntag,
alte Turnhalle Hilpertsau

Schadstoffmobil
Problemstoffsammlung
am Samstag, 11 - 14 Uhr,
auf dem Färbertorplatz
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Stadtarchivar Wolfgang Froese. � Foto: privat

Vortrag zum Stadtjubiläum:

„Gernsbach im Dreißigjährigen Krieg“
Die Kulturgemeinde Gernsbach 

lädt am Sonntag, 31. März, um 18 
Uhr in die Stadthalle zu einem Vortrag 
von Stadtarchivar Wolfgang Froese 
ein. Froese, ausgewiesener Historiker, 
Verfasser und Herausgeber mehrerer 
Bücher und Autor zahlreicher weiterer 
Veröffentlichungen, spricht über den 
„Absturz ins Elend: Gernsbach im Drei-
ßigjährigen Krieg“.

Die ständige Abfolge von Kriegen zwi-
schen 1618 und 1648 war eine „euro-
päische Katastrophe und ein deutsches 
Trauma“, wie es der Berliner Politikwis-
senschaftler Herfried Münkler unlängst 
formuliert hat. Froese geht es, gestützt 
auf zeitgenössische Quellen, um die 
lokale Ebene. Er blickt in seinem Vortrag 
im Rahmen des Stadtjubiläums auf drei 
Jahrzehnte, die Gernsbach nachhaltig 
prägten.

1642 richtete die Stadt angesichts „vil 
außgestandenen Trübsallen, Angst und 
Nöthen“ einen dramatischen Hilferuf 

an die badisch-ebersteinische Ge-
meinherrschaft. Berichtet wird in der 
im Stadtarchiv aufbewahrten Supplik 
von verfallenden Häusern, verfaulten 
Brunnenzuleitungen, dachlosen Stadt-
türmen, zerstörten Wegen und Stegen 
und vielen unbebauten Feldern - „In 

Summa die groß Armuth erscheint in al-
len Dingen, deren wir nit mer zu steuern 
wissen“. 

Das ehemals wohlhabende Gernsbach, 
das sich 1583 von der Leibeigenschaft 
freikaufen konnte und dessen damalige, 
durch den Holzhandel bewirkte Blüte-
zeit sich bis heute im 1618 errichteten 
Alten Rathaus spiegelt, war gegen Ende 
des Dreißigjährigen Krieges nach immer 
neuen Kriegssteuern, Kontributionen, 
Einquartierungen und Plünderungen 
„totaliter erarmbt“, der Holzhandel 
auf ein Viertel des einstigen Umfangs 
geschrumpft und auch von den einst 
36 Sägemühlen der Murgschifferschaft 
waren nur noch sechs übrig. 

Dennoch kam Gernsbach vergleichs-
weise glimpflich davon - anders als zum 
Beispiel Calw, das 1634 vollständig nie-
dergebrannt wurde und dessen flüch-
tende Bewohner in Gernsbach zunächst 
abgewiesen wurden und hier dann doch 
noch kurzzeitig Aufnahme fanden. 

Notdienste auf Seite 9

Theater in der alten Turnhalle Hilpertsau

Aufführung des Stücks „Kleine Eheverbrechen“
In der alten Turnhalle in Hilpertsau 

stehen die nächsten Theaterauffüh-
rungen ins Haus. Andrea Trude, dem 
Publikum bekannt durch ihr beein-
druckendes Solo „Emmas Glück“ im 
vergangenen Jahr, kommt nun mit 
einem neuen Projekt ins Murgtal: „Klei-
ne Eheverbrechen“ ist ein packendes 
Geschlechterduell, die beiden Protago-
nisten durchschreiten dabei alle Höhen 
und Tiefen einer Paarbeziehung.

Durch einen mysteriösen Unfall hat 
Gilles, gespielt von Holger A. L. Faß, sein 
Gedächtnis verloren. Nach einem Kran-
kenhausaufenthalt bringt seine Ehefrau 
Lisa ihn fürsorglich in die gemeinsame 
Wohnung zurück. Doch ist es die ge-
meinsame Wohnung? Ist Lisa überhaupt 
seine Frau? Hat Gilles wirklich sein Ge-
dächtnis verloren? Gilles versucht, das 
Chaos zu entwirren. Oder weiß er mehr, 
als er sagt? 

Regisseur Thomas Höhne zeigt diese 
Ehe als Kampf, der mal mit Vorwürfen, 
mal mit Humor, mal mit Kränkungen und 

mal mit Schmeicheleien geführt wird. 
Und hinter aller Auseinandersetzung 
steht die Liebe. Nur manchmal hat sie es 
schwer, sich zu zeigen.

Weitere Aufführungen:
•	Freitag, 29. März, 19.30 Uhr

•	Samstag, 30. März, 19.30 Uhr
•	Sonntag, 31. März, 18 Uhr
Der Eintritt beträgt 14 Euro. Vorverkauf 
in der Buchhandlung Bücherwurm, 
Gaggenau. Reservierungen  unter Te-
lefon 0179 6932623 oder per E-Mail an 
theater@alteturnhalle.de 

Andrea Trude und Holger Faß spielen in der schwarzen Komödie von Eric-Emmanuel Schmitt 
unter der Regie von Thomas Höhne. � Foto: Alte Turnhalle Hilpertsau
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3-D-Modell „Im Wörthgarten“

Moderne 3-D-Drucktechnologie hat die ArchiKonstrukt aus Bretzfeld angewandt, um den Be-
bauungsplan „Im Wörthgarten“ anhand eines detailgerechten Modells zu veranschaulichen. 
Die hauptsächlich in Weiß gehaltene Visualisierung verdeutlicht den aktuell vorliegenden  
Planentwurf. Das ästhetische Modell kann zu den üblichen Öffnungszeiten im Rathaus Gerns-
bach im Offenlegungsbereich des Stadtbauamts im zweiten Obergeschoss links neben der 
Treppe bzw. rechts neben dem Aufzug besichtigt werden.�  Foto: Stadt Gernsbach

Auf den Spuren der Rose

Führung zum Jubiläum
In der 90-minütigen Führung zum 

Stadtjubiläum „Auf den Spuren der 
Rose - das Wirken der Ebersteiner in 
Gernsbach“ am Samstag, 6. April, um 
16 Uhr schildert Dr. Irene Schneid-Horn 
anschaulich die Geschichte und das 
Wirken der Ebersteiner in Gernbach 
und Umgebung.

Die 800-jährige Geschichte Gernsbachs 
ist aufs Engste mit den Grafen von Eber-
stein verbunden. In ihrer „Hauptstadt“ 
haben sie viele Spuren hinterlassen, die 
bis heute für jedermann - auch ohne viel 
Geschichtswissen - zu erkennen sind. 

Die fünfblättrige Rose, ihr Wappen, be-
gegnet dem wachsamen Auge an vielen 
Stellen im Stadtbild. 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, 
der Treffpunkt ist an der Stadtbrücke 
(Nepomuk). Die Führung ist kostenfrei. 

Das Wappen mit der Ebersteiner Rose an der 
Liebfrauenkirche in Gernsbach.  
� Foto: Irene Schneid-Horn

Neue Öffnungszeiten im Stadtarchiv
Das Stadtarchiv Gernsbach in der St.-
Erhard-Straße 13 in Obertsrot ist ab 
dem 1. April immer dienstags von  
8 bis 12 und 14 bis 16 Uhr, donnerstags 
von 8 bis 12 und 14 bis 18 Uhr sowie 
nach Vereinbarung geöffnet. Dank der 
neuen Öffnungszeiten können künftig 
die kurzfristigen stundenweisen 

Schließungen entfallen, die bislang bei 
Dienstgängen des Stadtarchivars nötig 
wurden. Auch ist es ihm so möglich, 
flexibler auf Terminwünsche von Be-
nutzern einzugehen. Terminvereinba-
rungen werden unter Telefon 6570802 
oder per E-Mail an stadtarchiv@
gernsbach.de erbeten.

Seniorentreff

Rück-/Ausblick
Der Seniorentreff am vergangenen 

Donnerstag war sicherlich ein Hö-
hepunkt in diesem Winterhalbjahr.

Die „Los Dilettantos“ bescherten den 
Seniorinnen und Senioren viel Freude 
mit Gesangsstücken, die musikalisch wie 
inhaltlich von hohem Niveau zeugten. 
Mit viel Spaß trugen die gesangsfreudi-
gen Herren A-capella-Stücke zum Thema 
„Frühling“ vor, darunter Ohrwürmer wie 
„Veronika, der Lenz ist da“ oder „Die klei-
ne Limousine“. Den Abschluss bildete 
ein gemeinsam gesungener Kanon. Mit 
großem Applaus freuten sich die Gäste 
über diesen vergnüglichen Vortrag. 

Am Donnerstag, 4. April, um 14.30 Uhr 
findet der nächste Seniorentreff im 
Karl-Barth-Haus statt. Auch dieses Mal 
stehen Liedvorträge auf dem Programm: 
Der Männergesangverein Freundschaft 
Scheuern stattet dem Seniorentreff 
seinen alljährlichen Besuch ab und wird 
unter der Leitung von Konrad Samue-
lis für gute Unterhaltung sorgen. Mit 
dem ökumenischen Abendmahl am 
Gründonnerstag, 18. April, findet der 
Seniorentreff in diesem Winterhalbjahr 
seinen Abschluss. Wie Pfarrer Ulrich 
Eger angekündigt hat, wird auch dieses 
Jahr wieder ein Sommerausflug statt-
finden. Dieser ist geplant auf Ende Juni/
Anfang Juli und wird nach Esslingen am 
Neckar führen. Genaueres hierzu wird 
noch bekannt gegeben. 

Kita Hilpertsau

Einladung
Am Samstag, 6. April, lädt das Team 

der Kita Rockertstrolche in Hil- 
pertsau zum Tag der offenen Tür ein.

Um 11 Uhr findet die Eröffnung des 
Festes mit einer Ansprache von Herrn 
Bürgermeister Christ statt. Danach be-
steht die Möglichkeit, alle Räumlichkei-
ten der Tagesstätte zu besichtigen. Für 
die Kinder findet eine Hausrallye statt, 
bei der viele verschiedene Spielstati-
onen quer durch alle Räumlichkeiten 
eingerichtet sind. Für das leibliche Wohl 
sorgt der Elternbeirat. Auch der neu 
gegründete Förderverein der Kinderta-
gesstätte Rockertstrolche präsentiert 
sich. Die Rockertstrolche freuen sich auf 
Ihr Kommen. 
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Live im Kino Gernsbach

Giuseppe Verdis Oper „La forza del destino“
Das Royal Opera House in London 

überträgt am Dienstag, 2. April, 
um 19.15 Uhr Verdis Oper „La forza del 
destino“ live im Kino - das Kinocenter 
überträgt auch dieses Event wieder live 
für das Gernsbacher Publikum. Alle 
Zuschauer können sich auf eine heraus-
ragende Besetzung freuen:

Anna Netrebko singt die Leonora, Jonas 
Kaufmann ihren Liebhaber Don Alvaro. 
Die musikalische Leitung der Inszenie-
rung von Christof Loy hat Chefdirigent 
Antonio Pappano. Wechselnde Schau-
plätze, kriegerische Auseinandersetzun-
gen und dramatische Schicksalswen-
dungen bilden in Verdis „La forza del 
destino“ den Hintergrund für das fatale 
Beziehungsdrama dreier Menschen. 

Angefangen in der Ouvertüre zieht sich 
das „Schicksalsmotiv“ durch die gesam-
te Oper. „La forza del destino“ erzählt 
von Leonora und ihrem Liebhaber Don 
Alvaro, die bei einem gemeinsamen 
Fluchtversuch von Leonoras Vater, dem 
Marquis von Calatrava, überrascht 
werden. In der darauffolgenden Aus-
einandersetzung tötet Don Alvaro aus 

Versehen den Marquis, der noch im Ster-
ben seine Tochter verflucht. Leonoras 
Bruder Don Carlo di Vargas - französische 
Bariton Ludovic Tézier - Leonoras Bruder, 
ist entschlossen, den Tod seines Vaters 
zu rächen, wird jedoch unwissentlich ein 
enger Freund von Don Alvaro, als beide 
Männer unter falschen Namen in die 
spanische Armee eintreten. Schließlich 

entdeckt Don Carlo die wahre Identi-
tät von Don Alvaro und fordert ihn zu 
einem Duell auf. Don Alvaro flieht, aber 
einige Jahre später entdeckt Don Carlo 
ihn in einem andalusischen Kloster, wo 
unwissentlich Leonora zurückgezogen 
als Einsiedler lebt. Dort kommt es zum 
hochdramatischen Finale. Karten sind ab 
sofort an der Kinokasse erhältlich. 

Fatales Beziehungsdrama dreier Menschen in „La forza del destino“. Foto: Monika Rittershaus

Kinderhaus Staufenberg in Aktion

Am Mittwoch besuchten die Kinder des 5er Clubs vom Kinderhaus Staufenberg die Kirchliche 
Öffentliche Bücherei in Gernsbach. Zu Beginn erhielten die Kinder von der Büchereileitung 
Cornelia Krieg viele anregende Informationen über die Themen Bücher und Bücherei. Anschlie-
ßend hatten die Kinder Gelegenheit, die Büchereiräume und das ihrem Alter entsprechende 
vielfältige Medienangebot spielerisch kennenzulernen. Sie gingen dazu auf Entdeckungstour 
und konnten ganz selbstständig nach Herzenslust schmökern. Zum Abschluss gab es noch eine 
spannende Buchvorstellung „Plötzlich war Lysander da“ mit dem Erzähltheater „Kamishibai“. 
Birgitt Schürrmann las den Kindern passend dazu die Geschichte aus dem Buch vor. �Foto: privat
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Altstadtsommer 2019
Von Samstag, 14 Uhr, bis Montag,  
6 Uhr, ist die Altstadt zwischen dem 
Abzweig Färbertor- und Storrentor-
straße für den Kfz-Verkehr gesperrt. 
Dies gilt ab Samstag, 30. März, bis 
voraussichtlich Montag, 14. Oktober.
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Der Wolf im Schwarzwald?

Vortrag mit dem Wolfsexperten Peter Sürth
Der Wolf ist im Nordschwarzwald 

angekommen. Mehrere Risse und 
einige Sichtungen von Wölfen zeigen 
uns dies. Aber was heißt das für uns? 
Der Wildbiologe Peter Sürth zeigt in 
seinem bebilderten Vortrag „Wölfe im 
Schwarzwald“ am Freitag, 29. März, um 
18 Uhr wie Wölfe leben.

Fragestellungen wie „Was haben Wölfe, 
als Tiere ferner Wälder mit Siedlun-
gen zu tun?“, „Sind Wölfe tatsächlich 
scheu?“, „Laufen Wölfe weg wenn sie 
Menschen begegnen?“, werden aus 
erster Hand beantwortet. Der Wildbio-
loge Peter Sürth studiert die Wölfe seit 
über 20 Jahren. Auch über den Wolf 
als soziales Rudeltier weiß der Experte 

zu berichten. Die Perspektiven zum 
Wolf im Schwarzwald und das zuwei-
len pauschale Bild vom Wolf werden 
anhand wissenschaftlicher Erkenntnisse 
und eigener Beobachtungen von Sürth 
diskutiert. 
Mit dem Verhalten und der Anpassungs-
fähigkeit der Wölfe, Braunbären und 
Luchse in Kulturlandschaften müssen 
wir rechnen, aber was bedeutet die für 
ein friedliches Miteinander zwischen 
Mensch und Tier?
Der Vortrag dauert ca. zwei Stunden 
und ist auch für Kinder ab zehn Jahren 
geeignet. Kosten 5 Euro pro Person. 
Anmeldung unter Telefon 655197 oder 
info@infozentrum-kaltenbronn.de. 

Konzert im Kirchl Obertsrot

Gitarrist Sebastian Dracu spielt eigene Songs
Sebastian Dracu ist nicht gerade 

dafür bekannt, die Kirche im Dorf zu 
lassen. Beim Kirchl in Obertsrot macht 
der junge Überflieger jedoch eine Aus-
nahme und bringt am Samstag, 6. April, 
ein Programm mit, das er so noch nie 
präsentiert hat.

Aktuell ist der junge Gitarrist viel be-
schäftigt mit seiner neuesten Produk-
tion und den dazugehörigen Verhand-
lungen mit Labels und Agenturen auf 
nationaler als auch internationaler 
Ebene. Ganz klar ist für Dracu: Nur nach 
oben geht es weiter und auf seinen zwei 
deutschen Rock-&-Pop-Preisen (2015 
und 2016) will er sich keineswegs aus-
ruhen: In der Vergangenheit gastierte 
der 26-Jährige bereits im Kirchl. Damals 
spielte er mit seiner Band trotz verhält-
nismäßig überschaubarer Besucherzahl 
über seine Verhältnisse hinaus und 
erinnert sich an einen Abend, an dem er, 
laut eigener Aussage, selten so gut an 
der E-Gitarre war. 

Das ganze soll sich nun also wieder-
holen, nur dieses Mal hat Dracu keine 
elektrischen Pläne, sondern will sein 
Songbuch mitbringen und alle Songs in 
ihrer Urform präsentieren: akustisch. 
Er wird sich an diesem Abend chrono-
logisch voranarbeiten, von den ersten 
Songs bis zu den prämierten Nummern, 
den Dracu-Klassikern bis hin zu Material, 

das noch niemand überhaupt gehört 
hat. Ergänzt wird das Set mit Hinter-
grundgeschichten, die man so von Dracu 
bislang noch gar nicht kennt. Ebenfalls 
werden die ein oder anderen Nummern 
zu hören sein, die Meilensteine auf dem 
Weg waren, den der junge Künstler bis 
jetzt gegangen ist und die maßgeblich 
dazu beitragen, warum seine Musik 
so klingt, wie sie klingt. Wer sich einen 
schnulzigen Singer-/Songwriter-Abend 

mit einem Streichelzoo-Bubi vorstellt, 
der hat weit gefehlt und kennt Dracu 
schlecht. Schlagzeuger Leon Huber wird 
den jungen Gitarristen auf der Bühne 
unterstützen und für ein solides Rhyth-
mus-Bauwerk sorgen, das durchaus 
Nummern beinhalten wird, die in einem 
schnelleren Tempo angesiedelt sind. 
Beginn ist um 20 Uhr, Einlass ab 19 Uhr. 
Eintritt 10 Euro, eine Reservierung wird 
empfohlen - keine Sitzplatzgarantie. 

Wissenswertes rund um den Wolf weiß Peter 
Sürth zu berichten. � Foto: Gues

Sebastian Dracu präsentiert Songs in ihrer Urform - akustisch. � Foto: pr
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Problemstoffsammlung

Schadstoffmobil in Gernsbach
An sieben Samstagen von Anfang 

März bis Ende Juni macht das 
Schadstoffmobil in 16 Städten und 
Gemeinden des Landkreises Rastatt 
zur Annahme von Problemstoffen aus 
Haushalten Station. Am Samstag, 30. 
März, macht das Schadtstoffmobil in 
Gernsbach Halt.

Die genauen Standorte und Standzei-
ten des Schadstoffmobils sind in den 
jeweiligen Abfallkalendern vermerkt. 
Sie können für den gesamten Landkreis 
auch komfortabel mit Angabe der Stand-
plätze über die Abfall-App aufgerufen 
oder dem Internetangebot des Abfall-
wirtschaftsbetriebes unter www.awb-
landkreis-rastatt.de ermittelt werden.

Grundsätzlich verboten ist das Abstel-
len von Abfällen vor Beginn und nach 
Ende der Sammlung. Die Abgabezeiten 
beim Schadstoffmobil sind unbedingt 
einzuhalten. 

Angenommen werden im Haushalts-
bereich angefallene Dispersionsfarben, 
Lacke und andere umweltschädliche 
Chemikalien von Abbeizmitteln über 
Klebstoffe und Pflanzenschutzmittel, 
Pinselreiniger bis hin zu Spraydosen, 
Waschmitteln und WC-Reinigern. 

Darüber hinaus können bei der Samm-
lung Altmedikamente, Batterien sowie 
Feuerlöscher, Speiseöle und -fette 
sinnvoll entsorgt werden. Die Annahme 
dieser haushaltsüblichen Problemstoffe 
erfolgt gebührenfrei.

Kleine Elektro- und Elektronikgeräte 
(PC-Laufwerke, Drucker, Telefone, 
Bohrmaschinen, Bügeleisen, Kaffeema-
schinen), Leuchtstoffröhren und Ener-
giesparlampen können ebenfalls beim 
Schadstoffmobil zur umweltgerechten 

Entsorgung kostenlos abgegeben wer-
den. Dies gilt auch für CDs und DVDs.

 Kostenpflichtig ist beim Schadstoffmo-
bil mit 50 Cent je Liter die Abgabe von 
Altöl. Alle Verkaufsstellen von Motoröl 
müssen das Altöl in der dort erworbe-
nen Menge kostenfrei zurücknehmen. 
Diese Art der Entsorgung wird daher 
empfohlen. 

Einige Materialien und Gegenstände 
werden bei der Problemstoffsammlung 
zurückgewiesen. Nicht angenommen 
werden zum Beispiel Zement-, Putz- und 
Klebersäcke. Diese Abfälle sind als Bau-
schutt zu entsorgen. Auch asbesthaltige 
mineralische Abfälle und Mineralwol-
leabfälle werden beim Schadstoffmobil 
nicht angenommen. Sie sind gegen 
Gebühr bei der Entsorgungsanlage „Hin-
tere Dollert“ in Oberweier anzuliefern.

Große Elektrogeräte wie Waschma-
schinen, Mikrowellengeräte, Dunstab-
zugshauben, Kühlgeräte, Fernseher und 
sonstige Monitore können ebenfalls 
nicht bei der Problemstoffsammlung 
abgegeben werden. Diese werden, wie 
auch alle anderen Elektrogeräte, bei der 
bereits genannten Entsorgungsanlage 
„Hintere Dollert“, beim Wertstoffhof 
Bühl-Vimbuch sowie bei der Sammel-
stelle der Stadt Rastatt angenommen. 

Gefährliche Abfälle aus dem Gewerbe-
bereich und aus anderen Einrichtungen 
als privaten Haushalten werden bei 
dieser Problemstoffsammlung ebenfalls 
nicht angenommen. Sie sind von den 
Firmen und Einrichtungen selbst über 
zugelassene Betriebe zu entsorgen.

Weitere Auskünfte erteilt der Abfallwirt-
schaftsbetrieb unter der Rufnummer 
07222 381-5555. 

Geschäftsstellen der Agentur für Arbeit geschlossen
Am Dienstag, 2. April, sind alle Ge-
schäftsstellen der Agentur für Arbeit 
Karlsruhe-Rastatt sowie die Berufs-
informationszentren in Karlsruhe 
und Rastatt geschlossen. Ebenfalls 
geschlossen an diesem Tag ist das 
Jobcenter Landkreis Rastatt mit den 
Geschäftsstellen in Rastatt, Bühl und 

Gaggenau. Die Jobcenter der Stadt 
Karlsruhe, des Landkreises Karlsruhe 
und der Stadt Baden-Baden sind 
regulär geöffnet. Das Servicecenter 
der Arbeitsagentur ist wie gewohnt 
von 8 bis 18 Uhr unter der kostenfrei-
en Telefonnummer 0800 4555500 
erreichbar.

Volkshochschule

Freie Plätze
Für folgenden VHS-Kurs sind noch 

Anmeldungen möglich:

Android-Smartphone für Einsteiger: 
Teilnahmevoraussetzung: Smartphone 
mit Betriebssystem Android und mobi-
lem Internetzugang - nicht geeignet für 
iPhones. Bitte Smartphone (in gelade-
nem Zustand) und Ladekabel mitbrin-
gen. In diesem Kurs wird geduldig und 
anschaulich erklärt, wie Smartphones in 
der Praxis funktionieren, welche Anwen-
dungen vielleicht auch für Sie interes-
sant sind und worauf man im täglichen 
Umgang mit dem Smartphone achten 
sollte. Daneben bleibt Zeit, um auf Ihre 
individuellen Fragen einzugehen. Sie 
wollen unterwegs mit Ihrem Smartpho-
ne nicht nur telefonieren, sondern den 
Weg ins nächste Restaurant, zu Freun-
den in einer fremden Stadt oder zur 
Notdienst-Apotheke finden? Sie wollen 
Ihre Urlaubsfotos per WhatsApp direkt 
vom Strand an Ihre Lieben zu Hause 
schicken oder den Wetterbericht für 
morgen abrufen? Fotografieren, Musik, 
Taschenlampe - die Möglichkeiten schei-
nen grenzenlos. Ihr Smartphone kann 
das alles - kommen Sie in den Kurs, dann 
können Sie es auch. Kursinhalte:

•	Funktionen des Geräts kennenlernen
•	Einrichten des Smartphones, Startbild-

schirm einstellen 
•	Einstellungen wie Klingeltöne, Anzei-

ge, Bildschirmhintergrund festlegen
•	Telefonieren, Nachrichten übermit-

teln, Kontaktdaten verwalten
•	Fotografieren und Filmen, Fotos 

verwalten
•	WhatsApp benutzen, die Tastatur 

kennenlernen
•	Informationen aus dem Internet 

abrufen 
•	Das Smartphone als Navigationsgerät 

nutzen
Am Montag, 1., Donnerstag, 4. und 
Montag, 8. April, jeweils von 17.30 bis 
20.30 Uhr in der Handelslehranstalt, 
Jahnstraße 3.

Ausführliche Informationen zu den In-
halten des Kurses erhalten Sie direkt im 
Programmheft, über die Internetseite 
der Volkshochschule (www.vhs-land-
kreis-rastatt.de) oder bei der örtlichen 
Leitung C. Langenbacher unter Telefon 
657174. 
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Albert-Schweitzer-Gymnasium 

25. Känguru-Wettbewerb der Mathematik 
Weltweit nahmen am 21. März 

an diesem mathematischen 
Multiple-Choice-Wettbewerb über 
sechs Millionen Teilnehmer aus fast 80 
Ländern teil. In Deutschland sind die 
Teilnehmerzahlen von 184 im Jahr 1995 
auf knapp 911.000 im Jahr 2018 gestie-
gen. 2019 beteiligten sich an die 11.700 
deutsche Schulen. 

Spannend war dieser Tag auch am ASG. 
122 Schülerinnen und Schüler aller 
Klassenstufen hatten sich für diesen 
internationalen Wettbewerb am ASG 
(Organisation und Leitung: Annegret 
Biedermann, Eckhard Kleinbub, Annette 
Rönsch) angemeldet. Während 75 
Minuten wurde gerechnet und gekno-
belt, um auf die Ergebnisse der zum Teil 
verzwickten Aufgaben zu kommen.

Die Veranstalter möchten mit diesem 
nach Altersstufen gestaffelten Einzel-
wettbewerb die mathematische Bildung 
in den Schulen unterstützen, die Freude 
an der Beschäftigung mit Mathematik 
wecken und festigen und durch das 
Angebot an interessanten Aufgaben die 
selbstständige Arbeit und die Arbeit  

im Unterricht fördern. Mehr dazu gibt  
es unter dem Link www.mathe-kaengu-
ru.de zu erfahren.

„Midnight in Paris“
Chic in Schale geworfen durften die 
Schülerinnen und Schüler ihre Schule 
am 22. März als Dance-Floor nutzen. 
Die SMV-Veranstaltungsgruppe unter 
der Leitung der Verbindungslehrer 
Richard Bartl und Dr. Cornelia Moll 
verwandelten den Lichthof des ASG 
in eine spektakuläre Disco-Party-Zone 

mit genialen Lichteffekten und umwer-
fender Akustik. Ab der 9. Klasse waren 
die ASGler mit Begleitung zugelassen. 
Auch viele ehemalige ASGler nutzten 
die Gelegenheit, wieder einmal an die 
Schule zu kommen, um den Kontakt 
zu den Jüngeren zu halten und mit den 
vielen anwesenden Lehrern zu spre-
chen. Einer der Höhepunkte des Abends 
war die Wahl der „Queen and King of the 
evening“. Die Ballnacht-Royals, die on-
line gewählt wurden, nahmen strahlend 
ihre Schärpen entgegen und wurden als 
Stars des Abends gefeiert. 

 Angebote für Gäste und Bürger 
Museum der Harmonie im Alten Rathaus

Geöffnet Sonntag 11 bis 15 Uhr.

Waldmuseum
Das Waldmuseum Reichental bleibt während der Winter-
monate vom 1. November bis 30. April geschlossen.

Führung im Katz’schen Garten
„Frühlingserwachen“: Dauer: ca. 1,5 Stunden, Treffpunkt 
Eingang Katz’scher Garten, ohne Anmeldung (kosten-
frei). Nächster Termin: Samstag, 6. April um 14.30 Uhr.

Veranstaltungen auf dem Kaltenbronn
Nur mit Anmeldung unter Telefon 655197 oder E-Mail: 
info@infozentrum-kaltenbronn.de

Wildbienen - Majas wilde Schwestern
Vortrag von Martin Klatt in Zusammenarbeit mit dem 
NABU-Kreisverband Rastatt. Kennen Sie die Furchen-, 
Schlürf-, Schmal- oder Wollbienen? Nein? Stellen Sie sich 
vor, keine von diesen Bienen liefert Honig. Und trotz-
dem sind sie für unser Wohlergehen unverzichtbar! Sie 
sorgen gemeinsam mit den Honigbienen für die Bestäu-

bung unserer Kulturpflanzen. Ohne Bienen gäbe es kein 
leckeres Obst. Deshalb tun wir gut daran, diesen stark 
gefährdeten Tieren zu helfen. Dieser Vortrag zeigt auf, 
was Wildbienen zum (Über-)Leben brauchen und wie 
wir ihnen dabei helfen können. 
Treffpunkt Infozentrum Kaltenbronn, Dauer: 2 Stunden, 
für alle Interessierten ab 10 Jahren, Gebühr: 5 Euro/Per-
son. Nächster Termin: Freitag, 5. April, 18 Uhr.

Meine Lieblingstour im Frühjahr
Viermal im Jahr, zu jeder Jahreszeit, lädt ein Mitarbeiter 
des Infozentrums zu seiner „persönlichen Lieblingstour“ 
am Kaltenbronn oder in der Umgebung ein. Natürlich gibt 
es unterwegs allerlei Wissenswertes zu Wald, Natur-
schutz, Biodiversität, Kultur, Geschichte, Waldwirtschaft 
etc. zu erfahren. Die Wanderungen starten am Infozent-
rum oder in erreichbarer Nähe. 
Welcher Mitarbeiter des Teams welche Strecke am 
jeweiligen Termin führt, wird zwei Wochen vorher über 
die Homepage www.infozentrum-kaltenbronn.de und 
auf Facebook bekannt gegeben. Dort erfahren Sie dann 
auch den Treffpunkt. Für Erwachsene und Jugendliche ab 
ca. 10 Jahren, Gebühr: 5 Euro/Person. Nächster Termin: 
Sonntag, 7. April, 11 Uhr.

ASG-Schülerinnen und Schüler aus verschiedenen Klassenstufen knobeln an den Aufgaben des 
internationalen Känguru-Wettbewerbs der Mathematik. �Foto: Albert-Schweitzer-Gymnasium
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E-Mobilität heute

Vortrag
Am Dienstag, 9. April, um 19 Uhr 

findet in der Baccarat-Straße 39 in 
Gernsbach im Vortragsraum der Firma 
W-Quadrat ein Vortrag mit dem Thema 
„E-Mobilität heute - E-Autos, Ladegerä-
te, eigener Sonnenstrom“ statt.

Der Vortrag gibt einen Einblick in den 
Wandel der Fortbewegung hin zur um-
weltfreundlichen E-Mobilität. Dabei be-
leuchtet Dipl.-Ing. Günter Westermann 
den aktuellen Stand und die Chancen 
der E-Mobilität. Er stellt einen Vergleich 
der aktuellen E-Autos vor, geht auf die 
Voraussetzungen ein, die E-Mobilität 
alltagstauglich machen und erläutert die 
Funktionsweise moderner Ladetechno-
logie. „Ideal ist die Kombination von E-
Mobilität mit einer Photovoltaikanlage, 
die kostengünstig sauberen Strom liefert 
sowie einem Stromspeicher, der das 
E-Mobil auch nachts mit Sonnenstrom 
laden kann“, so Günter Westermann. 
Der Vortrag lässt auch Raum für Fragen 
zum Thema. Weitere Informationen 
finden Sie unter www.w-quadrat.de. 

Kinder- und Jugendhaus Gernsbach

Freizeitangebote und Beratung
Schwarzwaldstraße 11, Telefon 1584, 

E-Mail: kjhgernsbach@web.de und 
jugendhaus@gernsbach.info, Face-
book: Jugendhaus Gernsbach

Offener Treff für Jugendliche
Der offene Treff für Jugendliche ab 13 
Jahren ist sehr gut besucht. Durch-
schnittlich besuchen pro Öffnungstag 
etwa 30 bis 40 Jugendliche das Jugend-
haus. Fast die Hälfte davon sind Mäd-
chen. Sie besuchen die Werkrealschule, 
die Realschule oder das Gymnasium. 
Einige von ihnen machen auch bereits 
eine Berufsausbildung. 

Das derzeitige Spektrum der Besuche-
rinnen und Besucher ist also sozial gut 
gemischt. Die Jugendlichen wohnen 
überwiegend in Gernsbach und seinen 
Stadtteilen, es gibt aber auch regelmäßi-
ge Besucher aus Weisenbach, Forbach, 
Loffenau, Gaggenau und anderen 
Gemeinden, die sich hier mit ihren 
Freunden und Schulkameraden treffen. 

Das ist auch das wichtigste Anliegen 
der Jugendlichen: sich zu treffen, Musik 
zu hören und miteinander und mit den 
Betreuern ins Gespräch zu kommen. Bei 
den Gesprächen mit uns pädagogischen 
Fachkräften ergibt sich auch oft ein 
Beratungsbedarf, den wir dann in einem 
geschützten Rahmen erfüllen (siehe 
dazu unten unter Jugendberatung). 

Im offenen Treff kann man also nicht nur 
seine Freunde treffen, sondern auch 
neue Leute kennen lernen, im Internet 
surfen oder Billard, Tischtennis, Darts, 
Kicker oder Gesellschaftsspiele spielen.

Die Öffnungszeiten des offenen Treffs 
für Jugendliche sind: dienstags und 
donnerstags von 16.30 bis 21 Uhr und 
freitags von 16.30 bis 22 Uhr. 

Also: Kommt einfach mal im offenen 
Treff für Jugendliche vorbei und schaut 
euch das Jugendhaus und seine Freizeit-
angebote von innen an. Wir freuen uns 
auf neue Leute!

Tischtennis-AG
Unsere Tischtennis-AG findet immer 
dienstags von 15.30 bis 16.30 Uhr statt, 
also vor dem offenen Treff für Jugendli-
che. Sie wird von Dennis Schido geleitet, 
der die Erzieherschule in Rastatt besucht 
und immer dienstags sein Praktikum 
im Kinder- und Jugendhaus absolviert. 
Dennis ist 30 Jahre alt und hat einige 

Vorerfahrungen im Tischtennis, da er 
diesen Sport früher im Verein ausgeübt 
hat. Wir freuen uns auf zahlreiche Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer!

Eure Ideen fürs Programm sind gefragt!
Außer dem offenen Treff für Jugendliche 
bietet das Kinder- und Jugendhaus mit 
seinen verschiedenen Räumen auch 
vielseitige Möglichkeiten für Programm- 
angebote, wie zum Beispiel Tanzgruppe, 
Theater-AG, Spieleabend, Kochstudio 
und so weiter.

Da es uns wichtig ist, euch bei der 
Auswahl dieser Angebote zu beteiligen 
und eure Interessen zu berücksichtigen, 
freuen wir uns über eure Anregungen 
und Initiativen für neue Programm- 
angebote!

Jugendberatung
Jeden Dienstag von 15 bis 16.30 Uhr gibt 
es im Jugendhaus ein Beratungsangebot 
für Jugendliche. Wenn du zum Beispiel 
in der Schule Schwierigkeiten hast oder 
nicht weißt, wie es nach der Schule wei-
tergehen soll, wenn es zuhause öfters 
zum Streit kommt, wenn du Stress mit 
deinem Freund oder deiner Freundin 
hast, wenn du gemobbt wirst, wenn aus 
deiner Clique plötzlich keine/r mehr mit 
dir spricht usw., dann könnt ihr euch mit 
allem, was euch umtreibt oder belastet, 
in einem vertraulichen Rahmen an den 
Stadtjugendpfleger und Sozialpädago-
gen Mathias Winter wenden, um mit 
ihm zusammen nach einer Lösung zu 
suchen. Auch beim Schreiben von Be-
werbungen unterstützt er euch gerne. 
Damit er sich auf euer Anliegen vorbe-
reiten kann, ist es gut, wenn ihr ihn im 
offenen Treff ansprecht, worum es geht. 
Dann könnt ihr für dienstags nachmit-
tags ab 15 Uhr einen Termin ausmachen. 

Ihr könnt euer Anliegen natürlich auch 
unter Telefon 1584 oder per E-Mail (kjh-
gernsbach@web.de oder jugendhaus@
gernsbach.info) schildern.

Wochenprogramm
Dienstag: 15 bis 16.30 Uhr Jugendbera-
tung; 15.30 bis 16.30 Uhr Tischtennis-
AG; 16.30 bis 21 Uhr offener Treff für 
Jugendliche

Donnerstag: 16.30 bis 21 Uhr offener 
Treff für Jugendliche

Freitag: 16.30 bis 22 Uhr offener Treff 
für Jugendliche 

Sperrmüllbörse
Jede Woche haben die Leser die Mög-
lichkeit, Möbel, Hausrat, sperrige Ge-
genstände, die nicht mehr gebraucht 
werden, aber noch zu gebrauchen 
sind, an dieser Stelle anzubieten, 
soweit sie verschenkt werden. 
Anzeigenwünsche können per E-Mail 
an stadtanzeiger@gernsbach.de 
übermittelt oder telefonisch unter 
644-732 durchgegeben werden. An-
nahmeschluss ist Montag, 15 Uhr.

Angebot der Woche
1.	� Crosstrainer, so gut wie neu,  

Telefon 3610

2.	� Kinderreisebett "Hauck", 60 x 120 
cm, mit Matratze und Kissen, falt-
bar, wenig benutzt, Telefon 5613

3.	� Couch, ausziehbar als Schlafcouch 
1,60 x 2 m; Couchtisch,  
Telefon 3701

4.	� Zwei Holz-Klappliegestühle, ohne 
Stoffbezug, Telefon 994606

5.	� Dreisitzer-Holzbank mit Auflagen, 
Telefon 3768
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Bereitschaftsdienste und Apotheken
Notdienste der Ärzte
Ständige Notrufnummern -
Weiterleitung an diensthabenden Arzt
Der ärztliche Bereitschaftsdienst steht 
den Patienten in Notfällen von Montag 
bis Freitag von 19 Uhr bis zum Folgetag  
8 Uhr sowie am Wochenende/Feierta-
gen von 8 bis 8 Uhr unter der Telefon-
nummer 116117 zur Verfügung. 
An Wochenenden/Feiertagen wird 
die Patientenversorgung direkt in den 
Räumen der Notfallpraxis Baden-Baden, 
Balger Straße 50, von 8 bis 22 Uhr erfol-
gen. Die Notfallpraxis ist unter obiger 
Telefonnummer erreichbar. 
In lebensbedrohlichen Situationen muss 
der Rettungsdienst unter der Europaruf-
nummer 112 benachrichtigt werden.

Allgemeinärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Telefon 116117

Augenärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Bereitschaftsdienstzeiten siehe oben, 
zusätzlich aber mittwochs von 13 bis  
8 Uhr am Folgetag
Telefon 01805 19292-122

Kinderärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-125

Tierärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Rufbereitschaft  
von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr

Samstag, 30./Sonntag, 31. März
Tierzentrum Schwarzach, Körners- 
bühnd 4, Rheinmünster (Schwarzach), 
Telefon 07227 8455

Zahnärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Ab sofort unter Telefon 0621 38000810 
bzw. unter www.kzvbw.de/site/service/
notdienst zu erreichen.

Psychologische Beratung
für Eltern, Kinder und Jugendliche
Tel. 07225 98899-2255, Online-Beratung:
www.landkreis-rastatt.de

Apotheken
www.lak-bw.de
Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr

Donnerstag, 28. März
Igelbach-Apotheke,  
Lautenbacher Pfad 2, Loffenau,  
Telefon 07083 524250

Freitag, 29. März
Schwarzwald Vital Apotheke, 
Bismarckstraße 53, Gaggenau, 
Telefon 07225 917690

Johannes-Apotheke, Hauptstraße 37, 
Forbach, Telefon 07228 2271

Samstag, 30. März
Stadt-Apotheke, Hauptstraße 87,  
Gaggenau, Telefon 07225 96670

Sonntag, 31. März
Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstraße 3, 
Gaggenau, Telefon 07225 3760

Montag, 1. April
Vital-Apotheke im Gesundheitszentrum, 
Hildastraße 31 B, Gaggenau, 
Telefon 07225 68978020

Dienstag, 2. April
Central-Apotheke,  
Hauptstraße 28, Gaggenau,  
Telefon 07225 96560

Mittwoch, 3. April
Flößer-Apotheke, Landstraße 4,  
Hörden, Telefon 07224 5513

Kreisseniorenrat
Kostenlose Wohnberatung für altersge-
rechtes und barrierefreies Wohnen
Marco Tinzmann, Tel. 0178 6246021

Fachstelle Sucht
Am Bachgarten 9, Gernsbach, Tel. 1820
Öffnungszeiten: Freitag 9 bis 13 Uhr
Offene Sprechstunde:
Mittwoch 15 bis 17.30 Uhr
Weitere Termine nach Vereinbarung.

Hospizgruppe Murgtal
Scheffelstraße 2, Gernsbach
Information und Beratung:  
Montag bis Freitag von 9 bis 12.30 Uhr, 
Telefon 990479

Sozialstation Gernsbach
Scheffelstraße 2, Gernsbach
Telefon 1881, Fax 2171
Büroöffnungszeiten:  
Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr  
und nach telefonischer Vereinbarung
E-Mail: info@sozialstation-gernsbach.de
Dienst der Schwestern/Pfleger  
Samstag, 30./Sonntag, 31. März
Carmen Hahn, Olga Rejngardt,  
Sieglinde Kraft, Romina Roth,  
Julia Löbbecke, Carola Schwab,  
Wolfgang Heinrich, Regina Bleier

Alle Angaben ohne Gewähr!
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Amtliche Bekanntmachungen
Nr. 13/2019, 28. März

Zahlungsaufforderung
für Wasser- und Abwassergebühren - 
1. Abschlagszahlung
Am 31. März 2019 ist die 1. Abschlags-
zahlung der Wasser- und Abwasserge-
bühren für das Kalenderjahr 2019 zur 
Zahlung fällig. Es wird hiermit öffentlich 
an die Zahlung erinnert.

Konten der Stadtkasse Gernsbach:
•	Sparkasse Rastatt-Gernsbach,  

IBAN: DE83 6655 0070 0060 0027 14, 
BIC: SOLADES1RAS

•	Volksbank Baden-Baden*Rastatt, 
IBAN: DE23 6629 0000 0050 0466 05, 
BIC: VBRADE6KXXX

Bei Banküberweisungen sowie bei 
Einsendungen von Verrechungsschecks 
wird dringend gebeten, das Buchungs-
zeichen und den Verwendungszweck 
anzugeben. Einzahlungen ohne diese 
Angaben verzögern die Bearbeitung 
und können zu Fehlbuchungen führen.
Bei Zahlungsverzug ist die Stadtkasse 
gesetzlich verpflichtet, für jeden an-
gefangenen Monat der Säumnis einen 
Säumniszuschlag sowie Mahngebühren 
zu erheben. Zahlungspflichtigen, die 
der Stadtkasse ein SEPA-Lastschrift-
Mandat (früher: Einzugsermächtigung) 
erteilt haben, wird die Wasser- und 
Abwassergebühr zum Fälligkeitstermin 
abgebucht.

Tagesordnung
für die öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Obertsrot am Mittwoch,  
3. April, um 19 Uhr im Proberaum des 
Musikvereins Hilpertsau, Ebersteinhalle

1. Bürgerfragestunde
2. �Straßenunterhaltung 2019 

- Baubeschluss -
3. �Kita Rockertstrolche, Hilpertsau 

- Energetische Sanierung Neubau 
- �Sanierung von Heizung, Dach, Fens-

ter und Fassade in dem ehemaligen 
Neubau

4. Bekanntgaben und Anfragen

Zu dieser Sitzung lade ich Sie herzlich ein. 

gez. Walter Schmeiser
Ortsvorsteher

Einladung zur Sitzung des  
Gemeindewahlausschusses
Die öffentlichen Sitzung des Gemeinde-
wahlausschusses findet am Dienstag, 
2. April, um 17 Uhr im Trausaal des 
Rathauses Gernsbach, Igelbachstraße 
11, 76593 Gernsbach, statt.

Tagesordnung
1. �Verpflichtung der Mitglieder des 

Gemeindewahlausschusses und ihrer 
Stellvertreter

2. �Prüfung der Wahlvorschläge für die 
Wahl des Gemeinderats der Stadt 
Gernsbach und der Ortschaftsräte 
von Obertsrot und Reichental und Be-
schlussfassung über deren Zulassung

3. �Organisationsfragen: 
a) �Festlegung des Abbruchs der Aus-

zählung am Sonntagabend
      b) �Festlegung der Verlegung der Aus-

zählung ins Rathaus
      c) Genehmigung des EDV-Verfahrens
4. �Sonstiges 

a) �Information über die Festlegung 
der Reihenfolge der Auszählung 
durch den Vorsitzenden des Ge-
meindewahlausschusses

Die Bevölkerung ist herzlich zu dieser 
Sitzung eingeladen.

gez. Friedebert Keck
Vorsitzender des  
Gemeindewahlausschusses

Wasserversorgungsverband
„Vorderes Murgtal“, Sitz: Gernsbach 

Feststellung des  
Jahresabschlusses 2017
Auf Grund der §§ 18 und 20 des Geset-
zes über die kommunale Zusammenar-
beit und des § 15 der Verbandssatzung 
in Verbindung mit § 16 des Eigenbe-
triebsgesetzes stellte die Verbandsver-
sammlung das Ergebnis des Jahresab-
schlusses 2017 am 18. März 2019 wie 
folgt fest: 

1. Bilanzsumme � 4.740.007,80 € 
1.1 �davon entfallen auf der Aktivseite 

auf 
das Anlagevermögen � 4.652.341,65 € 
das Umlaufvermögen � 87.666,15 € 
die Rechnungsabgrenzungsposten  
� 0,00 € 

1.2 �davon entfallen auf der Passivseite 
auf 

das Eigenkapital � 985.424,00 € 
die empfangenen Ertragszuschüsse  
� 1.106.728,00 € 
die Rückstellungen � 0,00 € 
die Verbindlichkeiten � 2.647.855,80 € 
2. Jahresgewinn/Jahresverlust � 0,00 € 
2.1 Summe der Erträge � 1.164.536,51 € 
2.2 Summe der Aufwendungen  
� 1.164.536,51 € 

3. �Die Betriebs- und Finanzkostenum-
lage und die Finanzkosten gemäß § 3 
Abs. 3 der Satzung werden auf 
 � 1.102.261,04 €  
(ohne Mehrwertsteuer) festgesetzt, 
davon für 

Gernsbach � 787.060,57 € 
Gaggenau � 55.014,46 € 
Kuppenheim � 244.589,79 € 
Rastatt � 15.596,22 € 

4. �Die Erfolgsrechnung wurde durch 
eine Erstattung/Nacherhebung der 
Umlagen ausgeglichen. 

5. �Der Beschluss über die Feststellung 
des Jahresabschlusses wird gemäß  
§ 95 Abs. 3 GemO öffentlich bekannt 
gemacht und der Rechtsaufsichtsbe-
hörde mitgeteilt. 

6. �Der Jahresabschluss 2017 wird zur 
Aufsichtsprüfung bereitgestellt. 

gez. Julian Christ 
Verbandsvorsitzender

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Foto: George Doyle_Stockbyte_Thinkstock
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Boulefreunde
Gernsbach 

Liga-Test
Zur Vorbereitung der kommenden Sai-
son kamen am vergangenen Sonntag die 
beiden Liga-Mannschaften des Boule-
Clubs aus Beiertheim nach Gernsbach 
auf die Murginsel um gegen die Gerns-
bacher Mannschaften anzutreten. Nach 
dem üblichen Modus der Liga-Spieltage 
trafen die ersten und zweiten Mann-
schaften jeweils in zwei Triplettes und 
drei Doublettes aufeinander. Die erste 
Mannschaft konnte sich dabei mit 3:2 
durchsetzen. Die zweite Mannschaft 
unterlag nur knapp mit 2:3. Nun kann 
die Saison beginnen.

Regional-Liga 1. Spieltag
Den ersten Spieltag der Regionalliga Mit-
telbaden tragen die Spieler der ersten 
Mannschaft am Samstag, 30. März, in 
Singen aus. 

Forum Gernsbacher Zehntscheuern

Riesenerfolg
Der zweite Teil des Gernsbacher Films 
um die Stadtgründung und histori-
sche Verwebung mit den Grafen von 
Eberstein und dem Hause Baden war 
ein Riesenerfolg. Schon im Vorverkauf 
waren fast keine Eintrittskarten mehr 
zu bekommen und an der Abendkas-
se wurde es dann wirklich eng. Die 
Stimmung der Teilnehmer war dank 
eines Schwarzwälder Vorspeisentellers 
und Aperitifs vor der Filmvorführung im 
Foyer bestens. Für beste Laune sorgten 
auch „Los Dilettantos“ mit wunderbaren 
A-cappella-Darbietungen von Heinz 
Erhard und anderen fröhlichen Dich-
tern. Nach einer Begrüßung durch den 
Vorsitzenden Peter Oetker begab man 
sich in den Filmsaal, der bis zum letzten 
Platz belegt war. 

Fritz Walters Film hat den Zuschauern 
einen umfassenden Blick in die Anfänge 
der Stadt Gernsbach vermittelt. Viele 
wunderbare Flugfilmaufnahmen haben 
unsere Stadt und das Murgtal von seiner 
schönsten Seite gezeigt.

Nach dem Film schritt man zum Haupt-
gang in den kleinen Saal der Stadthalle. 
Schäufele und badischer Kartoffelsalat 
und als Dessert eine Schwarzwaldcreme 
sorgten für Wohlbefinden. Umrahmt 
vom „Badischen Lied“ mit lauter Gerns-
bacher Strophen haben sich alle Gäste 
wunderbar unterhalten.

Der Verein freute sich über die rege Teil-
nahme und Unterstüzung des Vereins, 
der wie immer den Erlös dem Erhalt und 
der Förderung der Gernsbacher Zehnt-
scheuern widmet.

DLRG - Ortsgruppe
Gernsbach

Mitgliederversammlung
Zur diesjährigen Mitgliederversamm-
lung am Freitag, 12. April, um 19.30 Uhr 
im DRK Haus, Am Bachgarten 9 in Gerns-
bach laden wir alle Mitglieder recht 
herzlich ein. Wir freuen uns über zahl-
reiche Teilnahme. Neben den Berichten 
des Vorstands zum Jahr 2018 steht unter 
anderem noch die Ehrung langjähriger 
Mitglieder auf der Tagesordnung. Im 
Anschluss an die Mitgliederversamm-
lung findet der erste Stammtisch 2019 
im Lokal Syrtaki in Gernsbach statt.

Erste-Hilfe-Kurs
Der nächste Erste-Hilfe-Kurs für Führer- 
scheinanwärter und Personen, die ihre 
Kenntnisse auffrischen möchten, findet 
am Samstag, 6. April, ab 9.30 Uhr im 
DRK-Haus, Am Bachgarten 9 in Gerns-

bach statt. Eine Anmeldung ist auf unse-
rer Homepage www.gernsbach.dlrg.de 
unter der Rubrik „Ausbildung“ möglich.

Jugendtreffen
Unsere Jugend trifft sich wöchentlich 
mittwochs um 17.40 Uhr am DRK-Haus 
(bei der Realschule) in Gernsbach. Ne-
ben regelmäßigem Schwimmen stehen 
auch Themen wie Erste Hilfe, Funken 
oder Gruppenabende auf dem Plan. 
Interessierte Jugendliche sind herz-
lich willkommen. Kontakt per E-Mail: 
Jugend@Gernsbach.dlrg.de

1. Frauen Fußball Club

Topspiel verloren
Wer vorne kein Tor schießt, kann kein 
Spiel gewinnen und das zeichnete sich 
wieder gegen Tabellenführer Schwarz-
ach von Beginn ab. Auch wenn Trainer 
Beiner nur elf halbwegs gesunde Spie-
lerinnen zur Verfügung hatte, war man 
gegen Schwarzach in der ersten Halbzeit 
gefährlicher und hatte zwei sehr gute 
Möglichkeiten in Führung zu gehen, 
doch beide wurden leichtfertig verge-
ben. Schwarzach hatte eine Torchance in 
der 41. Minute und nutzte diese eiskalt 
zum 1:0. 

In der zweiten Hälfte war Schwarzach et-
was spielfreudiger, doch unsere Mädels 
hatten gute Möglichkeiten, doch wieder 
brachte man den Ball nicht im Tor unter. 
Schwarzach machte das besser und 

AUS DEN VEREINEN

Ausverkauftes Haus beim Filmabend des Forums Zehntscheuern in der Stadthalle. �Foto: privat
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erzielte in der 62. Min. das 2:0. Unsere 
Mädels gaben nie auf und waren mit Si-
cherheit nicht schlechter als der Gegner. 
Wenn du in der Tabelle vorne stehst, 
hast du eben auch das Glück. Die letzten 
20 Minuten musste man sogar noch zu 
zehnt zu Ende spielen, da sich M. Liß am 
Knie verletzte, aber auch in Unterzahl 
war man nicht schlechter. Schade, dass 
sich heute die Mannschaft nicht für ihre 
gute Leistung belohnt hat. Schwarzach, 
ein glücklicher Sieger, der wohl nicht 
mehr aufzuhalten ist!

Bereits am Mittwoch hatte man das 
Nachholspiel in Haueneberstein und 
holte nach einem schönen Treffer von  
L. Krieger einen Punkt, Endstand 1:1.

Schwarzwaldverein
Gernsbach

Dienstagswanderer
Treffpunkt für die Dienstagswanderer 
ist am 2. April um 12.15 Uhr am Gerns-
bacher Bahnhof. Nach der Fahrt bis zum 
Käppele wandern wir mit Gabi Gross-
mann nach Bad Herrenalb zur Einkehr. 
Für weitere Nachfragen Telefon 7567.

Mittwochswanderer
Die Wanderer treffen sich am 3. April  
um 9.45 Uhr am Gernsbacher Bahnhof 
zur Fahrt bis Weisenbach. Zusammen 
mit Ortrud Dahlem und Erwin Rohr-
müller führt die Wanderung ins schöne 
Latschigbachtal mit seinen Bächlein und 
Heuhütten. Weiter geht’s über Rod, den 
Katzenfelsen zur Hohlensteinhütte und 
Forbel bis nach Langenbrand. Die Wan-
derung ist etwa 11 km (450 Hm) lang. 

Für weitere Nachfragen Telefon 658854.
Wer mehr über die Aktivitäten der 
Gernsbacher Ortsgruppe des Schwarz-
waldvereins erfahren möchte:  
www.schwarzwaldverein-gernsbach.de

Papiersammlung
Wieder einmal will der Schwarzwald-
verein eine Papiersammlung durch-
führen. Am Freitag, 12. April, 15 bis 
18 Uhr und am Samstag, 13. April, 8 
bis 12 Uhr, können auf dem Färbertor-
platz Papier (ohne Plastikverpackung), 
gebündelt oder in Kartons gesammelt, 
auch Kataloge, Broschüren und Bücher 
abgegeben werden. Wer kein Fahrzeug 
nutzen wird, kann bis zum 11. April eine 
Abholung von zu Hause unter Telefon 
0160 1237740 vereinbaren.

Wer dann auch noch auf dem Färbertor-
platz ein bisschen helfen kann, ist dort 
sehr gern gesehen. 

Fußball-Club 1911
Gernsbach

Nächstes Remis
Zweites Spiel im neuen Jahr, zweites 
Unentschieden: Der FC Gernsbach 
musste sich auch gegen das Kellerkind 
FV Plittersdorf mit einem Teilerfolg 
begnügen. Am Ende traf man spät noch 
zum 1:1-Ausgleich. Besonders im ersten 
Abschnitt agierte die Ibric-Elf fahrig und 
ungenau im Spielaufbau. An das starke 
Spiel eine Woche zuvor beim FC Rastatt 
04 konnte zunächst nicht angeknüpft 
werden. Vor der Pause hatte der FCG 
mit einem Pfostenkopfball von Dennis 
Strößner lediglich eine nennenswerte 

Gelegenheit. Die Gäste aus Plittersdorf 
präsentierten sich nicht wie ein Ab-
stiegskandidat, sondern überzeugten 
auch spielerisch. Einen individuellen 
Fehler in der FCG-Abwehr nutzte der 
FVP gar zur nicht unverdienten Halb-
zeitführung. Nach der Pause legten die 
Murgtäler nun einen Gang zu, waren 
lauffreudiger und auch passsicherer, 
jedoch stand die Gästeabwehr relativ 
sicher – bis zur 92. Minute: Dennis 
Strößner tankte sich auf der linken 
Seite durch, seine Flanke segelte an der 
FVP-Innenverteidigung vorbei und fand 
am langen Pfosten Lovro Brandic, der 
zum späten Ausgleich aus kurzer Distanz 
einköpfte. So bleibt der FC Gernsbach 
weiterhin auf dem achten Tabellenplatz. 
Am Sonntag ist die Mannschaft zu Gast 
beim Tabellennachbarn FV Steinmau-
ern. Anpfiff ist um 15 Uhr. Die Zweite 
spielt um 13.15 Uhr.

Handballspielgemeinschaft Murg

Heimniederlage
HSG Murg - TuS Memprechtshofen 
29:30 (16:12). Kein Abend für Handball-
feinschmecker. In der Anfangsphase 
taten sich beide Mannschaften mit dem 
Tore schießen schwer (3:3, 10. Min). Bis 
zum 7:7 (19. Min) blieb es weiterhin aus-
geglichen. Es folgte die stärkste Phase 
der Gastgeber (13:8, 26. Min). 

In die Pause ging es mit einem 4-Tore-
Vorsprung (16:12). Doch bereits nach 
7 Minuten hatten die Gäste das Spiel 
wieder ausgeglichen (18:18). Im weite-
ren Verlauf legten die Hausherren zwar 
meist ein oder zwei Tore vor, konnten 
sich aber nicht entscheidend absetzen 
(22:20, 44. Min; 25:23, 50. Min). In der 
54. Minute gelang den Gästen dann 
die erste Führung in der zweiten Hälfte 
(25:26). Die HSG konnte bis zum 29:29 
immer wieder ausgleichen (59. Min).  
40 Sekunden vor Schluss gelang den 
Gästen wiederum die Führung. Im letz-
ten Angriff brachten die Gastgeber den 
Ball dann nicht mehr gefährlich aufs Tor, 
sodass die TuS den Sieg feiern konnte.

Tore für Murg: Unger 8, Grässel 7/4, 
Baier 5, Schaal F. 3, Albrecht, Arnau, 
Gerstner M., Huber, Karcher, Müller je 1.

Am Samstag, 30. März, spielen unsere 
1. Damen gegen die Damen des BSV 
Sinzheim. Anpfiff ist um 16 Uhr in der 
Altenburghalle in Sinzheim. Über Ihre 
Unterstützung freuen wir uns sehr!Die historische Murgtalbahn als Wandergruppe gesehen. � Foto: Schwarzwaldverein
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Naturfreunde
Gaggenau - Gernsbach

Nordic Walking
Am Montag, 1. April beginnen wie-
der die Nordic-Walking-Touren unter 
Leitung von Sigrid Schiel. Sie finden 
jeden Montag statt und dauern ca. 1,5 
Stunden. Treff um 19 Uhr an der Illertka-
pelle in Lautenbach. Info: Sigrid Schiel, 
Telefon 40999.

Anlässlich des 10-jährigen Bestehens 
unternimmt die Nordic-Walking-Gruppe 
am Samstag,13. und Sonntag, 14. April 
eine Zweitageswanderung auf dem 
Westweg von der Alexanderschanze bis 
Hausach, mit Übernachtung im Harkhof. 
Info und Anmeldung: Norbert Krieg, 
Telefon 40918.

Gernsbacher Sportfischer-
verein »Petri Heil«

Jahreshauptversammlung 
Einladung zur Jahreshauptversammlung 
am Samstag, 6. April, um 17 Uhr im Gast-
haus „Merkurstüble“ in Staufenberg

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Feststellung Beschlussfähigkeit
3. Vorstellung Tagesordnung
4. Totengedenken
5. �Protokoll der letzten Jahreshauptver-

sammlung 
6. Bestellung eines Wahlleiters
7. Bestellung eines Protokollführers
8. �Berichte der Geschäftsbereiche und 

zugleich auch Ausblick 
	 GB 4 (Anlagen und Festbetrieb)
	 GB 3 (Sport und Jugend)
	 GB 2 (Finanzen und Mitglieder)
	 GB 1 (Vereinsmanagement)
9. Bericht der Kontrolleure
10. Bericht der des Ehrenrates
11. Bericht zur Kassenprüfung
12. Entlastung des Vorstands
13. Ehrungen 
14. Wahlen
15. �Anträge an die Jahreshauptver-

sammlung
16. Fragen/Wünsche/Diskussion
17. Schlusswort
Nach der Sitzung können noch einmal 
alte Erlaubniskarten gegen neue ausge-
tauscht werden.

Der Vorstand würde sich freuen, wenn 
er eine große Zahl von Mitgliedern bei 
der Jahreshauptversammlung begrüßen 
könnte.

Ski-Club
Gernsbach 

Radtrikot
Das „Gernsbach-Radtrikot“, welches 
der Skiclub Gernsbach 2017 für seine 
Bike-Gruppen und alle Gernsbacher 
Radfreunde designt hat, kann weiter 
nachbestellt werden. Wir kommen dem 
Wunsch vieler Anfragen nach einem 
neuen Trikot oder Zweittrikot nach, 
und bestellen nochmal auf Wunsch. 
Im Modehaus Olinger sind Trikots zum 
Anprobieren und Bestellen ausgelegt.

Obst- und Gartenbauverein
Gernsbach

Jahreshauptversammlung
Die diesjährige Jahreshauptversamm-
lung des Obst- und Gartenbauvereins 
Gernsbach findet am Sonntag, 31. März, 
um 15 Uhr im DRK-Haus Am Bachgarten 
statt. Wie immer ist für das leibliche 
Wohl gesorgt.

Der OGV weist besonders auf den 
Vortrag zur heimischen Tierwelt von 
Stefan Eisenbarth hin. Auch die Tombola 
verdient Aufmerksamkeit. Dank des 
apfelreichen Jahres 2018 wird auf der 
Jahreshauptversammlung naturreiner 
und ungespritzter Apfelsaft vom ver-
einseigenen Grundstück auf der Weinau 
zum Kauf angeboten. 

Man kann ganze Kisten à 6 Flaschen 
erwerben. Beim Transport ins Auto kann 
geholfen werden. Der Vorstand hofft auf 
eine rege Beteiligung. Gäste sind selbst-
verständlich willkommen.

Stadtkapelle
Gernsbach 

Konzert/Osterhasensuchen
Eröffnung der Konzertsaison 2019 mit 
dem 1. Kurkonzert und dem 22. Osterha-
sensuchen der Stadtkapelle Gernsbach 
im Kurpark. Die beliebtesten Mümmel-
männer der Welt zeigen sich am Oster-
sonntag wieder im Kurpark. 

Dort veranstaltet die Stadtkapelle 
Gernsbach zum 22. Mal ihr Osterhasen-
suchen. Ab 11 Uhr werden die Gäste 
musikalisch durch die Stadtkapelle unter 
Leitung von Frau Tuschla-Hoffmann 
unterhalten. Gegen Ende des in diesen 
Rahmen eingefassten ersten Kurkon-

zertes, dürfen sich die Kinder und 
Junggebliebenen auf die Suche nach 
ihren Osterkörbchen begeben. Von den 
Angehörigen der Stadtkapelle gebastelt 
und reichhaltig gefüllt, wird der Inhalt 
der Körbchen bestimmt alle Naschkat-
zen zufriedenstellen. Die Gutscheine für 
die Osterkörbchen (Preis 6,- €), können 
ab kommendem Montag bei der Tou-
ristinfo Gernsbach und bei den aktiven 
Musikerinnen und Musikern käuflich 
erworben werden. Wegen der begrenz-
ten Anzahl von vorgerichteten Körbchen 
ist es ratsam den Vorverkauf zu nutzen. 
Bei der Veranstaltung am Ostersonntag 
werden dann lediglich noch evtl. Restbe-
stände für kurzentschlossene Gäste zum 
Kauf angeboten. Das Osterhasensuchen 
findet bei jeder Witterung statt. Bei 
Regen werden die Körbchen trocken an 
der Bühne aufgestellt und direkt an die 
Gutscheinbesitzer ausgegeben.

Tennis-Club 1922
Gernsbach 

Arbeitseinsatz
Wie angekündigt findet am Samstag, 30. 
März, von 9 bis 13 Uhr bei voraussicht-
lich besten Witterungsbedingungen der 
erste Arbeitseinsatz statt. Bitte nach 
Möglichkeit Gartenscheren, Sägen, 
Gartenkörbe etc. mitbringen.

theater im kurpark
Gernsbach 

Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 5. April, 19 Uhr findet 
die Jahreshauptversammlung des 
tik-Fördervereins im Gasthaus „Brü-
derlin“ statt. Direkt im Anschluss folgt 
die Mitgliederversammlung von tik. 

Die Bestellaktion läuft noch bis Freitag, 29. 
März. � Foto: Ski-Club
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Hauptthema ist hier die Sommersaison 
2019 im Kurpark und die Teilnahme am 
Festumzug zum 800. Jubiläum der Stadt 
Gernsbach. 

Anträge können bis 2. April schriftlich 
eingereicht werden. Zu dieser Versamm-
lung sind alle Mitglieder herzlich einge-
laden. Beide Vereinsleitungen freuen 
sich über rege Teilnahme.

Turnverein
Gernsbach 1849 

Abteilung Leichtathletik

Altpapiersammlung
Am Freitag, 29. März, findet unsere 
diesjährige Altpapiersammlung statt. 
Ab 14 Uhr steht auf dem Pausenhof der 
Gemeinschaftsschule neben dem Sta-
dion (kleine Sporthalle) der Container 
zur Aufnahme des Altpapiers bereit. Wir 
würden uns sehr freuen, wenn Sie dort 
Ihre Vorräte und vielleicht auch die Ihrer 
Nachbarn, Freunde und Verwandten 
abliefern könnten. Sollte es Ihnen nicht 
möglich sein das Papier selbst abzuge-
ben, können Sie gerne einen Abholter-
min vereinbaren. Bitte melden Sie sich 
bis spätestens Donnerstag, 28. März, 
unter Telefon 68952 in Gernsbach bei 
Ilka Lanz. Der Erlös kommt ausschließ-
lich unserer Schüler- und Jugendarbeit 
zugute. 

Abteilung Tischtennis

Saisonende naht
Die erste Mannschaft zeigt in der Be-
zirksliga eine schon fast unglaubliche 
Performance. Nach nur einer Nieder-
lage und bisher 5 Siegen konnte auch 
Schlusslicht TTV Kappelrodeck beim 9:2 
nichts ausrichten. Über Abstieg redet 
niemand mehr. Ersatzgeschwächt war 
am Samstag beim TTC Iffezheim 2 leider 
nur eine 2:9 Niederlage drin. Die Zweite 
ist in der Kreisklasse A nicht ganz so 
erfolgreich. Gegen den Tabellenführer 
TTC Muggensturm gab es eine deutliche 
0:9 Schlappe. Dann kam doch noch die 
Überraschung. Ein unerwarteter 9:4- 
Sieg gegen die klar favorisierte Mann-
schaft vom TuS Durmersheim. Die TTG 
Ötigheim wurde ihrem Tabellenplatz 
gerecht und gewann mit 9:2. Die Dritte 
konnte in der Kreisklasse B zweimal 
punkten. Lokalrivale SpVgg Ottenau 7 
wurde beim 9:0 deklassiert und beim TV 
Lichtental behielten die Gernsbacher 
in einem umkämpften Spiel mit 9:7 die 
Oberhand. Mit einer stark dezimierten 

Mannschaft kam die Vierte beim Lokalri-
valen SpVgg Ottenau nicht über eine 1:9 
Niederlage hinaus. Ersatzgeschwächt 
trat die Fünfte beim SV Weitenung 
in der Kreisklasse D an. Eine knappe 
4:6- Niederlage war die Folge. Dem 
Tabellennachbarn TTV Kappelrodeck 
konnte zuhause ein 5:5-Unentschieden 
abgetrotzt werden.

Auch bei den Jugendlichen zeigen 
sich Licht und Schatten. Für die erste 
Jungenmannschaft waren die Spieler 
des TTC Rauental ein Tick zu stark. Bei 
der 3:6-Niederlage war jedoch durch-
aus mehr drin. Die Zweite musste in 
der Kreisklasse A zwei Niederlagen 
einstecken. Im Spiel gegen den TTC 
Muggensturm wurden 4 Spiele im 5. 
Satz verloren. Ergebnis 4:6. Ähnliche 
Nervenschwäche sorgte für die 2:6 
Niederlage beim Rastatter TTC. Die 
Schüler schlugen in der Kreisklasse A 
den TV Lichtental und Au am Rhein klar 
mit 6:2 bzw. 6:1. In der Schülerinnen 
Bezirksliga sicherten sich die Gernsba-
cher Mädchen mit einem klaren 6:1-Sieg 
gegen den bisherigen Zweiten SG Bühl/
Bühlertal und einem 7:0 gegen den SV 
Weitenung den zweiten Tabellenplatz.

Musikverein
Hilpertsau

Probenwochenende
So voll wie am vergangenen Freitag 
war es im Probenraum des Musikver-
eins Hilpertsau lange nicht mehr: Alle 
sind gekommen, die nur einigermaßen 
gesund waren, auch aus Offenburg, 
Karlsruhe, Bruchsal und Tübingen reis-

ten die Musiker an, um das Programm 
fürs baldige Frühjahrskonzert mit 
Hochdruck vorzubereiten. Am Freitag-
abend ging es schon intensiv zur Sache 
und Dirigent Michael Wörner bemerkte 
doch einigen Übungsbedarf: Der Einsatz 
hier verpennt, die Trompeten mal zu 
laut, das Flügelhorn mal zu schnell oder 
mal zu langsam, der Rhythmus hängt 
oder hakelt, falsche Töne, o weh! Daher 
hieß es am Samstag von früh bis spät 
proben, proben, proben, stundenlang. 
Den dann doch lustigen und langen 
geselligen Abend am Samstag hatten 
sich die rund 35 Musikerinnen und Musi-
ker im Alter von 13 bis über 60 redlich 
verdient und am Sonntag früh konnte 
der Dirigent doch „zumindest den einen 
oder anderen Fortschritt“ erkennen. 
Gottseidank bleiben ja auch noch einige 
Proben, bevor der Musikverein dann am 
Samstag, 6. April, um 19.30 Uhr von der 
Ebersteinhalle aus mit seinem Publikum 
zur aufregenden und unterhaltsamen 
musikalischen Weltraumreise abhebt. 
Der Countdown läuft.

Turnverein 
Hilpertsau 1920

Mitgliederversammlung
Die Mitgliederversammlung des TV 
Hilpertsau findet am Samstag, 30. März, 
um 18 Uhr, im Foyer der Ebersteinhalle 
statt. Alle Ehrenmitglieder und Mitglie-
der sind herzlich eingeladen.

Auf der Tagesordnung stehen unter an-
derem die Berichterstattungen über das 
zurückliegende Jahr, die Entlastung des 
Kassenleiters und der Vorstandschaft, 

Musikkapelle Hilpertsau beim Probewochenende. � Foto: privat
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Wahlen der Vorstandschaft, Ehrungen 
und Verschiedenes. Wahlberechtigt 
sind Mitglieder ab dem vollendeten 16. 
Lebensjahr.
Die Vorstandschaft würde sich freuen, 
viele Mitglieder bei der Generalver-
sammlung begrüßen zu dürfen. Für das 
leibliche Wohl ist gesorgt.

Musikverein 
Lautenbach

Jahreshauptversammlung 
Am 7. März fand die 71. JHV im Lauten-
bacher Bürgerhaus statt, umrahmt von 
den „Lautenbacher Musikanten“. Nach 
der Begrüßung gedachten die Anwe-
senden der drei im abgelaufenen Jahr 
verstorbenen Vereinsmitglieder. In den 
Berichten aus der Vorstandschaft konnte 
Musikervorstand Niclas Regending von 
zahlreichen musikalischen und kame-
radschaftlichen Aktivitäten berichten. 
Inventarverwalter Adrian Wunsch 
erläuterte umfangreiche Investitionen in 
seinem Bereich.

Jugendleiterin Rebecca Regending infor-
mierte unter andrem über die intensive, 
erfolgreiche Jugendarbeit. Günther R. 
Merkel, 1. Vorsitzender, erläuterte in sei-
nen Ausführungen unter andrem, dass 
hohe Investitionen zu einem erwarten-
den Minus geführt hätten, betonte, dass 
das „MusikerBlätt’l“ ein seit Jahrzehnten 
im Murgtal einzigartiges Erfolgsmodell 
sei und blickte voraus auf zahlreiche Ak-
tivitäten im Jahr 2019. Kassiererin Jutta 
Regending erklärte in ihrem Bericht Ein-
nahmen und Ausgaben. Trotz der erfolg-
reichen Vereinsfeste ergab sich wegen 
der hohen, vorgenannten Investitionen 
ein moderates Minus. Ihr Amt, das Jutta 
Regending aus persönlichen Gründen 
nicht mehr ausüben kann, wird kom-
missarisch bis März 2020 von Hansjörg 
Hoffrichter übernommen. Im Bericht 
der Kassenprüfer Petra Wurz und Jochen 
Schiel wurde eine einwandfreie Kassen-
führung attestiert und die Entlastung 
der beiden Kassiererinnen Jutta Regen-
ding und Sibylle Lingenfelder-Heller 
vorgeschlagen. Die Entlastung erfolgte 
einstimmig. Die beiden Kassenprüfer 
wurden einstimmig wiedergewählt. 
Schwerpunkt der JHV war die Verab-
schiedung der neu erarbeiteten Satzung. 
Nach kurzer Aussprache stimmte die JHV 
der neuen Satzung einstimmig zu. Die 
Auslosung der Preise zum Musikerrätsel 
2018 schloss sich an, bevor Merkel die 
Versammlung beendete.

Obst- und Gartenbauverein
Lautenbach

Frühjahrs-Schnittkurs 
Beerensträucher, Ziergehölze und Rosen 
bereichern viele Gärten und erfreuen 
uns übers Jahr. Sie benötigen aber einen 
regelmäßigen Rückschnitt, um mit 
einem höheren Fruchtertrag, üppiger 
Blüte und gesundem Wachstum dauer-
haft glänzen zu können.

Am Samstag, 30. März, um 13 Uhr führt 
der OGV-Lautenbach hierzu einen 
Frühjahrsschnittkurs für Beerensträu-
cher (unter anderem Johannisbeeren, 
Himbeeren, Stachelbeeren, Brombee-
ren, Heidelbeeren) sowie für verschie-
dene Rosen- und Ziergehölze durch. Der 
Schnittkurs findet im weitläufigen und 
gut zugänglichen Garten des Mitglie-
derehepaares Hildegard und Engelbert 
Mörmann statt. Geleitet wird der Kurs 
von dem erfahrenen und in Lautenbach 
bereits gut bekannten Baumwart Sieg-
fried Stüber von der Beratungsstelle für 
Obst- und Gartenbau des Landratsamtes 
Rastatt. Er demonstriert den richtigen 
Schnitt an der jeweiligen Pflanze und 
gibt praktische Tipps und Ratschläge. 
Alle Teilnehmer haben die Gelegenheit, 
Fragen zu stellen und dürfen auch gerne 
das Erlernte mit der mitgebrachten 
Schere üben.

Der Kurs ist für alle ob Jung oder Alt sehr 
interessant und abwechslungsreich! 
Alle interessierten Gartenfreunde - ob 
Mitglieder oder Nichtmitglieder - aus 
Lautenbach und gerne auch aus der 
näheren Umgebung sind zu diesem lehr-
reichen Schnittkurs herzlich eingeladen.

Treffpunkt ist am Samstag, 30. März, um 
13 Uhr direkt am Wohnhaus der Familie 

Mörmann am Bergweg 1, knapp 100 m 
oberhalb der Lautenbacher Kelter.

Der ca. 2,5 Std. dauernde Schnittkurs ist 
für alle Teilnehmer kostenlos, eine vor-
herige Anmeldung ist nicht erforderlich!

Jahreshauptversammlung
Wie bereits berichtet, findet am Freitag, 
5. April, um 19 Uhr die diesjährige Mit-
gliederversammlung des OGV-Lauten-
bach im Bürgerhaus (UG) statt. 

Alle Mitglieder und Freunde des Vereins 
sind hierzu herzlich eingeladen!

Musikverein 
Obertsrot

Jahreshauptversammlung 
Der Musikverein Obertsrot blickt 
zuversichtlich auf die nächsten Jahre. 
Bei der alle zwei Jahre stattfindenden 
Jahreshauptversammlung am vergange-
nen Sonntag konnte Vorstand Michael 
Schmidt auf zwei erfolgreiche Jahre 
zurückblicken. Regina Oefler stellte die 
Ein- und Ausgaben des Vereins dar. Die 
Jugendleiterin Marina Minister zeigte 
Wege eines Auszubildenden in der 
musikalischen Ausbildung auf sowie 
Möglichkeiten der musikalischen Wei-
terentwicklung. Heike Hörner blickte 
als Musikervorstand auf 20 Auftritte im 
Jahr 2017 und 21 Auftritte im Jahr 2018 
zurück. Mit zwei Filmbeiträgen ließ 
Dirigent Matthias Oefler den Jubilä-
umsabend 2017 Revue passieren. Als 
Ausblick brachte Oefler Hörproben der 
geplanten Stücke für das Konzert am 30. 
November mit, welches in Kooperation 
mit dem Sinfonischen Orchester Gag-
genau stattfinden wird. Die Vorstände 

Musikalische Umrahmung der JHV 2019 durch die Lautenbacher Musikanten. � Foto: privat
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konnten Hanna Siebert, Mario Gerstner 
und Yannick Oefler die bronzene Ver-
einsnadel für 10 Jahre aktives Musizie-
ren verleihen. Simone Schmidt, Michael 
Schmidt, Julian Fortenbacher und Frank 
Fleischmann bekamen die silberne 
Vereinsnadel für 20 Jahre aktives Musi-
zieren. Für 25 Jahre fördernde Mitglied-
schaft konnte der Verein 24 Mitglieder 
ehren sowie für 40 Jahre fördernde 
Mitgliedschaft fünf Mitglieder, welche 
zum Ehrenmitglied ernannt wurden. Bei 
den Neuwahlen gab es einige Neube-
setzungen: Als Vorstand wurde Michael 
Schmidt wiedergewählt, der vom neuge-
wählten Kassier und Vorstand Julian For-
tenbacher unterstützt wird. Weiterhin 
im Amt bleiben Schriftführerin Bianca 
Minister, Jugendleiterin Marina Minister 
sowie die Beisitzer Thorsten Klumpp, 
Sibylle und Simone Schmidt. Heike 
Hörner wurde vorab von den Musikern 
erneut zum Musikervorstand gewählt. 
Als neue Beisitzer wurden Alina Klumpp 
und Stefanie Frey verpflichtet. 

Nach 34 Jahren aktiver Mitarbeit in der 
Vorstandschaft, zuletzt über Jahrzehnte 
als Vorstand, wurde Otto Schreiber zum 
Ehrenvorsitzenden ernannt und wurde 
mit Standing Ovation der anwesenden 
Mitglieder beglückwünscht. 

Kultur im Kirchl 
Obertsrot 

Jahreshauptversammlung
Einladung zur Jahreshauptversammlung 
des Vereins Kultur im Kirchl Obertsrot 
am Montag, 15. April, um 19 Uhr in der 
St. Erhard Kapelle Obertsrot.

Tagesordnung:
1. �Begrüßung, Totengedenken und Fest-

stellung der Beschlussfähigkeit
2. �Bericht des 1. Vorsitzenden Michael 

Görtler
3. �Bericht des 2. Vorsitzenden Günter 

Huber
4. �Bericht des Schatzmeister Wolfgang 

Lang
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Bericht der Schriftführerin Jutta Mast
7. Entlastung des Vorstandes
8. Neuwahlen: 
	 a. Wahl des 1. Vorsitzenden
	 b. Wahl des 2. Vorsitzenden
	 c. Wahl des Kassiers
	 d. Wahl des Schriftführers
	 e. Wahl des Pressebeauftragten
	 f. Wahl der Beisitzer 
	 g. Wahl der Kassenprüfer 
9. Sonstiges

Förderverein Schwimmbad
Obertsrot

Jahreshauptversammlung
Am Dienstag, 9. April, findet die 
Hauptversammlung des Fördervereins 
Schwimmbad Obertsrot ab 19 Uhr in der 
Ebersteinhalle Obertsrot (Proberaum 
MV Hilpertsau) statt. Alle Mitglieder und 
Freunde sind herzlich eingeladen. 

Dieses Jahr kann auch endlich wieder 
die Beachparty stattfinden. Am Samstag, 
20. Juli, kommt die Band „Headsalad“ 
mit Frontmann Mario Götz, um abends 
das Schwimmbad zu rocken. 

Förderverein Schwimmbad 
Reichental

Generalversammlung
Der Förderverein Schwimmbad Reichen-
tal lädt alle Mitglieder und Freunde des 
Vereins zur Generalversammlung ein. 
Sie findet am Freitag, 12. April, um 19.30 
Uhr im Feuerwehrhaus Reichental statt.

Tagesordnung:
- Begrüßung
- Totenehrung 
- Rückblick der vergangenen 2 Jahre
- Kassenbericht
- Kassenprüfungsbericht
- Entlastung der Vorstandschaft
- Ausblick auf das kommende Jahr
- Anregungen und Gesprächsrunde

Die Vorstandschaft freut sich über eine 
rege Teilnahme. Für das leibliche Wohl 
ist gesorgt.

Sängervereinigung 
»Freundschaft« 1888 Scheuern

Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung der Sän-
gervereinigung Freundschaft Scheuern 
findet am Freitag, 5. April, um 19.30 Uhr 
im Proberaum der Grundschule Scheu-
ern statt. Im Rahmen der Jahreshaupt-
versammlung werden auch verdiente 
Mitglieder geehrt, die dem Verein 
teilweise bereits seit 50 und 60 Jahren 
die Treue halten.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1.	 Begrüßung durch den Vorsitzenden
2.	 Totenehrung
3.	 Berichte
a)	 des Vorsitzenden
b)	 des Schriftführers

c)	 des Kassiers
d)	 der Kassenprüfer
4.	� Aussprache über die Berichte und 

Entlastung der Vorstandschaft
5.	 Ehrung für guten Probenbesuch
6.	� Ehrungen von aktiven und passiven 

Mitgliedern
7.	 Ausblick auf das neue Vereinsjahr
8.	 Verschiedenes

Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen!

Freiwillige Feuerwehr
Abt. Staufenberg

Maultaschenessen
Die Jugendgruppe Staufenberg veran-
staltet am Sonntag, 7. April, ab 11 Uhr in 
der Staufenberghalle ihr traditionelles 
Maultaschenessen. 

Neben hausgemachten Maultaschen 
mit Salat, gibt es am Nachmittag noch 
Kaffee und selbstgebackenen Kuchen. 
Der Erlös der Veranstaltung kommt wie 
immer der Jugendgruppe Staufenberg 
zugute. Die Bevölkerung ist recht herz-
lich eingeladen.

Treffpunkt
Staufenberg

Zerstörungen 
Es ist eine wahre Freude zu sehen, wie 
viele Besucher sich an den ersten war-
men Tagen in diesem Jahr auf  dem Dorf-

Die zerstörte Mosaikschildkröte.  
� Foto: Treffpunkt Staufenberg
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ÖKUMENE

Donnerstag, 4. April
14.30 Uhr ökumenischer Seniorentreff 
"Gemeinsam - nicht einsam". Der Män-
nergesangsverein Scheuern/Staufen-
berg singt für Senioren.

CHRISTUSKIRCHE

Ev.-freikirchliche Gemeinde Baptisten

Sonntag, 31. März
10 Uhr Gottesdienst,
dabei Kindergottesdienst

15.30 Uhr Serviciu Divin 
Românesc (rumänischer Gottesdienst), 
Persoană de contact (Kontakt):  
Adi Stoica, Telefon 0151 40208270

PAULUSKIRCHE
Ev. Paulusgemeinde Staufenberg

Sonntag, 31. März
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, 
anschließend Gemeindeversammlung 
sowie Mitgliederversammlung des Kran-
ken- und Fördervereins, Paulus-Kirche, 
Pfarrer Scholz

Dienstag, 2. April
19.30 Uhr Probe Paulus-Chor, Paulus-
Saal, R. Peuker

Mittwoch, 3. April
9.30 Uhr fit im Alltag, Staufenberghalle, 
B. Haitz

10 Uhr Krabbelgruppe, Paulus-Saal,  
E. Hecker

15 Uhr Konfirmanden-Unterricht, 
Paulus-Saal, Pfarrer Scholz

18 Uhr KABA, Paulus-Saal, Pfarrer Scholz

ST. JAKOBSKIRCHE

Ev. St. Jakobsgemeinde Gernsbach

Pfarrbüro
Ebersteingasse 6, Telefon 3394
E-Mail: pfarramt@ekige.de
Homepage: www.ekige.de

Büroöffnungszeiten
Montag bis Donnerstag 8 bis 11.30 Uhr, 
zusätzlich Dienstag 16 bis 18 Uhr.

Donnerstag, 28. März
16 Uhr ökumenischer Gottesdienst im 
ASB, Pfarrer Ulrich Eger

Freitag, 29. März
19 Uhr Bezirks-Jugendgottesdienst in 
der Lutherkirche Baden-Baden 

18.30 Uhr Probe Bläserkreis 
20 Uhr Probe St. Jakobskantorei
jeweils im Karl-Barth-Haus

Sonntag, 31. März
10 Uhr Gottesdienst, Pfarrerin Susanne 
Schneider-Riede

Dienstag, 2. April
9.30 Uhr Krabbelgruppe

Mittwoch, 3. April
14.15 Uhr Konfirmandenprobe  
in der Kirche 

19 Uhr "Der Ackermann und der Tod" 
(Johannes von Tepl). Eine szenische 

Lesung von Schauspielern vom Theater 
Baden-Baden. Musikalische Gestaltung: 
Walter Bradneck, Orgel. Eintritt frei, 
Spenden erbeten.

KATH. SEELSORGEEINHEIT

Pfarrbüro
Hauptstraße 55, Telefon 995790
E-Mail: pfarramt@kath-gernsbach.de
Homepage: www.kath-gernsbach.de

Pfarrbüro
Montag und Freitag von 9 bis 12 Uhr und 
Dienstag und Mittwoch 15 bis 18 Uhr. 

Sprechzeit bei Pfarrer Josef Rösch: 
Nach Vereinbarung, Montag 17 bis 18 
Uhr Pfarrhaus Obertsrot, Dienstag 17 bis 
18 Uhr im Pfarrhaus Gernsbach - außer 
am Dienstag, 2. April.

Sprechzeit bei Pfarrer Michael Keller:
Nach Vereinbarung, Dienstag und Frei-
tag 16 bis 18 Uhr, Mittwoch von 10 bis 12 
Uhr im Pfarrhaus Herz-Jesu Obertsrot, 
Telefon 916081 oder 07225 6073620.

Überblick der Beichtgelegenheiten und 
Bußgottesdienste
Einen Überblick der Beichtgelegenhei-
ten und Bußgottesdienste in der Fasten-
zeit und der Kar- und Ostergottesdienste 
finden Sie im Pfarrblatt, welches in den 
Kirchen ausliegt oder auf der Homepage 
www.kath-gernsbach.de heruntergela-
den werden kann.

Hauskommunion zu Ostern
Wer gerne zu Hause die Kommunion 
empfangen möchte, melde sich bitte im 

Die zerstörte Mosaikschildkröte.  
� Foto: Treffpunkt Staufenberg

platz tummeln. Jung und Alt, Eltern mit 
ihren Kindern und Jugendliche aus Stau-
fenberg und auch aus Gernsbach kom-
men gerne auf unseren schön gestalte-
ten Dorfplatz. Mit viel Mühe, Geld und 
vor allem der Hilfe vieler Staufenberger 
haben wir aus dem ehemaligen langwei-
ligen Spielplatz einen Ort gemacht, der 
für alle Generationen etwas zu bieten 
hat. Bei unseren Bauwochenenden 
bemühen wir uns immer wieder, diesen 
Platz noch schöner und attraktiver zu 
machen. Egal ob mit neuen Spielgeräten 
oder mit optischen Verschönerungen, 
wie  zum Beispiel den Kunstleitpfosten. 
Leider stellen wir in der letzten Zeit fast 
täglich fest, dass mutwillig Sachen auf 

dem Dorfplatz zerstört werden. Ange-
fangen damit, dass Kunstleitpfosten 
aus dem Boden gerissen werden und 
als Baumaterial für Staudämme im 
Bach genutzt werden. Der Panzer der 
Mosaikschildkröte ist mittlerweile fast 
vollständig zerstört. Eine beim letzten 
Bauwochenende neu errichtete Bank 
ist bereits kaputt. Leider müssen wir 
auch häufig leere Flaschen oder sogar 
Scherben entsorgen. Der Höhepunkt 
war allerdings zwei Kinder im Grund-
schulalter, die in der letzten Woche 
auf dem Dorfplatz ein Feuer angezün-
det haben. Gott sei Dank, wurde das 
Feuer von einer aufmerksamen Mutter 
gesehen und konnte gelöscht werden, 

bevor größerer Schaden entstanden ist. 
Die beiden Übeltäter konnten dingfest 
gemacht werden. An dieser Stelle bitten 
wir alle Besucher des Dorfplatzes, sorg-
sam mit den Spielgeräten und Attraktio-
nen umzugehen, entstandenen Müll in 
die Mülleimer zu entsorgen und damit 
einen Beitrag dazu zu leisten, dass sich 
alle dort wohlfühlen können. In diesem 
Zusammenhang laden wir alle Besucher 
auch recht herzlich ein, an unserem 
nächsten Bauwochenende teilzuneh-
men. Denn wer dabei war, wenn Bänke, 
Spielgeräte etc. entstanden sind und 
selbst mit Hand angelegt hat, weiß wie 
viel Arbeit das ist und wird sorgsamer 
damit umgehen.

KIRCHLICHE MITTEILUNGEN
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Pfarrbüro, Telefon 995790, bei Pfarrer 
Keller, Telefon 916081, oder für Gerns-
bach bei Herrn Keck, Telefon 3561, für 
Lautenbach bei Frau Schiel, Telefon 
40884, für Reichental bei Frau Klumpp, 
Telefon 67133.

LIEBFRAUENKIRCHE
Kath. Kirchengemeinde Gernsbach

Sonntag, 31. März - 4. Fastensonntag
10 Uhr heilige Messe mit dem Kirchen-
chor, anschließend Pfarrversammlung 
"Kirchenrenovation" im Marienhaus, 
anschließend Fastenessen

Dienstag, 2. April
18 Uhr Rosenkranz

18.30 Uhr heilige Messe als Seelenamt 
für Ursula Heidinger

Mittwoch, 3. April
8.30 Uhr heilige Messe als Frauengot-
tesdienst, anschließend Frühstück im 
Marienhaus

Donnerstag, 4. April
18 Uhr "Mütter beten für ihre Kinder" im 
Marienhaus

Probebeschallung 
Am Samstag, 30. März, findet um 13 Uhr 
in der Liebfrauenkirche eine Probebe-
schallung mit einer Testanlage statt. 
Interessenten sind willkommen. Die 
angedachte Probebeschallung am fol-
genden Sonntag ist aus verschiedenen 
Gründen nicht möglich.

Pfarrversammlung 
Nach der Sonntagsmesse am 31. März 
mit dem Kirchenchor findet im Mari-
enhaus eine Pfarrversammlung statt. 
Architekt Wörner und der Stiftungsrat 
informieren über die geplanten Maß-
nahmen im Innern der Kirche und die 
zu erwartenden Kosten. Erneuerungs-
bedürftig ist vor allem die technische 
Ausstattung. Im Dachbereich sind Repa-
raturen erforderlich. Ein neuer Anstrich 
ist ebenfalls geplant. Im Vorgriff musste 
die Heizung kürzlich mit einem neuen 
Brenner ausgestattet werden. Ebenso 
ist die Planung einer neuen Akustikan-
lage aufgrund der bekannten Probleme 
bereits in vollem Gange. Gerne nehmen 
wir bei der Pfarrversammlung auch 
Anregungen und Wünsche entgegen. 
Herzliche Einladung! Im Anschluss be-
steht die Möglichkeit, am Fastenessen 
teilzunehmen. � Pfarrer Rösch 

Fastenessen 
Im Anschluss an die Pfarrversammlung 
bietet das Gemeindeteam Gernsbach 
ein Fastenessen zu Gunsten der MISE-

REOR-Aktion an. Damit möglichst viele 
Gemeindemitglieder sich aktiv an der 
Pfarrversammlung beteiligen können, 
bitten wir um Salatspenden für ein Salat-
büfett. Außerdem werden Wienerle und 
Brötchen angeboten. Gerne nehmen 
wir Salatspenden unter Telefon 993436 
oder per E-Mail unter becker_agnes@
web.de entgegen. Wir freuen uns natür-
lich auch über Helferinnen und Helfer 
beim Auf- und Abbau und in der Küche. 
Bitte nutzen Sie auch dafür die oben 
genannten Kontaktmöglichkeiten.

MARIA HEIMSUCHUNG
Kath. Kirchengemeinde Lautenbach

Sonntag, 31. März - 4. Fastensonntag
8.45 Uhr heilige Messe

Mittwoch, 3. April
18.30 Uhr Bußgottesdienst

HERZ-JESU

Kath. Kirchengemeinde  
Obertsrot/Hilpertsau

Samstag, 30. März
18.30 Uhr heilige Messe

Montag, 1. April
18 Uhr Rosenkranz

Seniorenwerk - Halbtagesausflug 
Herzliche Einladung zur Fahrt am Mitt-
woch, 24. April, zum Besuch des Klosters 
Wittichen. Anschließend Kaffeetrinken 
in Alpirsbach, zum Abschluss Vesper im 
„Ochsen“ Hilpertsau. Abfahrt: 12.15 
Uhr Hilpertsau „Ochsen“, 12.20 Uhr 
Obertsrot Bahnhof, 12.30 Uhr Gerns-
bach Bahnhof. Anmeldung bei K. Spreu, 
Telefon 68362.

ST. MAURITIUS
Kath. Kirchengemeinde Reichental

Sonntag, 31. März - 4. Fastensonntag
10 Uhr heilige Messe

Donnerstag, 4. April
18.30 Uhr heilige Messe

Kinderchorproben
Die Kinderchorproben für den Familien- 
gottesdienst am Palmsonntag finden an 
den Samstagen 30. März und 6. April je-
weils um 10 Uhr im Pfarrheim sowie am 
13. April um 10.30 Uhr in der Kirche statt.

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE

Sonntag, 31. März
9.30 Uhr Gottesdienst

Dienstag, 2. April
20 Uhr Chorprobe

Mittwoch, 3. April
20 Uhr Gottesdienst

JEHOVAS ZEUGEN

Sonntag, 31. März
Kongress Reutlingen/Gönningen. 
Motto: Bleib stark! Programmbeginn um 
9.40 Uhr. In Vorträgen und Podiumsdis-
kussionen werden Alltagssituationen 
besprochen, die den Glauben schwä-
chen könnten. Hauptvortrag mit dem 
Thema: "Steht fest im Glauben ... werdet 
stark!" 

Programmende 15.55 Uhr. Jeder ist 
eingeladen - der Eintritt ist frei.

EV. KIRCHENGEMEINDE  
FORBACH-WEISENBACH

Freitag, 29. März
19 Uhr Jugendgottesdienst des Bezirkes 
in der Lutherkirche Baden-Baden

Freitag, 29. bis Sonntag, 31. März
Konfirmandenfreizeit in Loffenau

Sonntag, 31. März
10 Uhr Gottesdienst,  
Prädikantin I. Karius

Dienstag, 2. April
12.15 Uhr „Gemeinsam schmeckt`s 
besser“. Gemeinsames Mittagessen 
im katholischen Gemeindezentrum 
Weisenbach. Anmeldung unter Telefon 
07228 2344, Pfarrerin M. Eger oder 
Telefon 1434, Marlies Fritz

Mittwoch, 3. April
14.15 bis 16.15 Uhr Konfi-Gottesdienst-
Probe in Forbach
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